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63. COMPTOIR SUISSE, LAUSANNE

11 -26. September 1982)

Korea - Land des ruhigen Morgens

Die Teilnahme Südkoreas am diesjährigen
Comptoir Suisse steht unter dem Patronat
ihres Botschafters in Bern, S. E. Herrn Do Soon
Chung. Der Ehrenpavillon wurde von der KO-
TRA (Korea Trade Promotion Corporation in

Zürich) geschaffen und wird im Parterre des
Messehauptgebäudes eingerichtet. Genau
wie das Land, wird auch die Ausstellung
harmonisch und vielgestaltig sein.
Das heutige Korea verwaltet das Erbe einer
der ältesten Zivilisationen der Welt. Als die
Europäer noch von Tierhäuten bedeckt in
Höhlen hausten und sich ihre Mahlzeiten erjagen

mussten, da hüllten sich die Koreaner
bereits in Seide und bestellten ihre Äcker. So

trägt das Land den Stempel einer über
5000jährigen Geschichte, geprägt unter
anderem von der Erfindung der Buchdruckerkunst

(200 Jahre vor Gutenberg) und einem
phonetischen Alphabet, das im 15. Jahrhundert

vom grossen König Sejong geschaffen
wurde, auf der Welt seinesgleichen sucht und
noch heute im Gebrauch ist.
Auf einer Fläche von 100 000 km2 (Schweiz
41 000 km2) drängen sich, in einem der dichtest

bevölkerten Gebiet der Welt, rund 38 Mio
Einwohner. Auch wenn die Reisfelder zum
bekannten Bild Koreas gehören, so darf doch
nicht vergessen werden, dass das Land richtige

Jahreszeiten kennt mit -15° C im Winter
und+30° C im Sommer.
Seit Ende des Krieges, 1953, ist es Südkorea
gelungen, seine Strukturen grundlegend zu
wandeln und von einem Agrar- zu einem
Industriestaat zu werden. Die im Jahre 1960
einsetzende Industrialisierung hat in 20 Jahren
tiefgreifende Fortschritte auf verschiedenen
Gebieten zu erzielen vermocht: Chemie,
Schwerindustrie, Schiffsbau, Textilien und
Elektronik. Die Landwirtschaft beschäftigt
noch rund ein Drittel der aktiven Bevölkerung.
Sie hat ihre Leistungskraft stark erhöht, vor

allem dank der Mechanisierung, welche die
von Tieren gezogenen Fuhrwerke ab Anfang
der 60er Jahre ablöste.

Die Hauptstadt Koreas, Seoul, ist eine moderne

Metropole mit über 8 Mio Einwohnern. Bis
zum Ende des 19. Jahrhunderts hiess sie
Hanyang. Von 1392 bis 1910 war sie Sitz der
Regierung der Yi-Dynastie. Über ihre sechs
Jahrhunderte alte Vergangenheit legen
zahlreiche, über die ganze Stadt verteilte Paläste,
Tempel, Grabstätten und Denkmäler ein
beredtes Zeugnis ab.

In den letzten Jahren hat der Tourismus einen
grossen Aufschwung erfahren und zahlreiche
Hotels, die zu internationalen Ketten gehören,
sind in Seoul gebaut worden. Andere
Touristik-Zentren im Lande ziehen eine immer
grössere Zahl von Besuchern aus vielen Ländern

aller fünf Kontinente an. Das neue
Kongresszentrum in Seoul ermöglicht die
Durchführung zahlreicher nationaler und internationaler

Veranstaltungen. Im Jahre 1988 wird die
ganze Welt ihre Augen auf Seoul richten:
dann werden dort die Olympischen Sommerspiele

ausgetragen.
Der offizielle Tag Südkoreas wird am Montag,
den 13. September gefeiert.
Am späten Nachmittag treffen sich die
offiziellen Delegationen des Ehrengastes und der
Schweiz anlässlich eines Empfanges. An
diesem und am folgenden Tag wird den
Messebesuchern, von einem Dutzend Mannequins
präsentiert, eine herrliche Kollektion alter,
traditioneller Kostüme vorgeführt. Am 14. und
am 15. September organisiert das Institut
Gottlieb Duttweiler zusammen mit der SZH
(Schweizerische Zentrale für Handelsförderung)

und dem Comptoir Suisse in Lausanne
ein wichtiges Wirtschaftssymposium mit dem
Thema: «Die Republik Korea - ein kürzlich
industrialisiertes Land».
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